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Der Wahlleiter 
der Julius-Maximilians-Universität 

Würzburg 

Würzburg, 22. Juni 2026 

 

Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses der vom 15.06. bis 19.06.2026 durchgeführten Wahl der Vertreterinnen und Vertreter 
  in den Fakultätsrat der Fakultät für Chemie und Pharmazie 

 
 
D) Gruppe der Studierenden 
(§ 2 Abs. 2 Nr. 4 Wahlsatzung) 
  
1. Anzahl der Wahlberechtigten 1298 

Anzahl der abgegebenen Stimmzettel 362 
Hiervon ungültig 12 
Insgesamt gültige Stimmzettel 350 
Demnach betrug die Wahlbeteiligung  27,89 % 

 
2. Die Zahl der von der Gruppe besetzbaren Sitze beläuft sich auf  2 
  
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (=Personenwahl) durchgeführt. 

Auf die Bewerber/innen entfielen die Stimmen wie folgt: 
 

Wahlvorschlag  Fakultät für Chemie und Pharmazie 
 

Paula Rissom Chemie (Bachelor) 142 Stimmen 
Julian Haber Pharmazie (Staatsexamen) 146 Stimmen 
Lukas Semrau Chemie (Lehramt GYN) 70 Stimmen 
Sami Becker Pharmazie (Staatsexamen) 140 Stimmen 
Jasmin Bors Chemie (Bachelor) 38 Stimmen 
Anja Wegendt Chemie (Master) 59 Stimmen 
Simon Hein Funktionswerkstoffe (Master) 21 Stimmen 
Hanna Fries Biochemie (Bachelor) 66 Stimmen 
Moritz Kohl Funktionswerkstoffe (Bachelor) 10 Stimmen 

 
Es sind die Bewerber/innen gewählt, die die höchste Zahl der Stimmen erhielt. Gewählt sind demnach: 

  
Julian Haber Pharmazie (Staatsexamen) 
Paula Rissom Chemie (Bachelor) 

  
4. Die anderen Bewerber/innen sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter/innen: 
  

Sami Becker Pharmazie (Staatsexamen) 
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Lukas Semrau Chemie (Lehramt GYN) 
Hanna Fries Biochemie (Bachelor) 
Anja Wegendt Chemie (Master) 
Jasmin Bors Chemie (Bachelor) 
Simon Hein Funktionswerkstoffe (Master) 
Moritz Kohl Funktionswerkstoffe (Bachelor) 

  
Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter/in nicht oder nicht mehr vorhanden, bestimmt sich der/die Ersatzvertreter/in in entsprechender Anwendung von § 16 Abs. 3 
Wahlsatzung. 

  
 
 
Bekanntmachungsvermerk 

Aushang am:  

Abgenommen am:  

 gez. K. Baumann, stv. Kanzler 
 


